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Beschlussvorlage 
 
Tagesordnungspunkt: 
 
Festlegung der in 2009 zu sanierenden Straßendecken 
 
 
Beratungsfolge: Sitzungstermin Abstimmungsergebnis 
  einst. Enth. Gegen. 
Bau-, Planungs- und Umweltausschuss      
     
 
 
Finanzielle Auswirkungen:    Ja  Nein  
 
Einnahmen 

 
      

 
Ausgaben 

 
noch nicht bekannt 

 
Finanzplan 

 
      

 
Ergebnisplan 

 
      

 
Kostenstelle 

 
15000 

 
Produkt 

 
523200 

 
 
 
Sachverhalt: 
 
Im diesjährigen Haushalt sind gemäß der verwaltungsseitig geführten Prioritätenliste 
(siehe Anlage) für Deckensanierungen an verschiedenen Stellen im Gemeindegebiet 
110.000,- € vorgesehen. Die Aktualisierung der Liste in diesem Frühjahr führte zu keiner 
größeren Verschiebung der Prioritäten, vor Ort war jedoch eine immense 
Verschlechterung des Straßenzustandes - zurückzuführen auf den vorausgegangenen 
intensiven Winter - zu erkennen. 
Im Vorfeld zur Ausschreibung der Bauleistungen wurde seitens des Fachamtes bei der 
Kommunalaufsicht eine Freigabe der Haushaltsmittel beantragt. Eine Freigabe erfolgt von 
dort jedoch nur für kleinere Reparaturen. Falls größere Maßnahmen umgesetzt werden 
müssten, ist eine Einzelbenennung mit Begründung erforderlich, wobei eine reine 
Substanzerhaltung nicht als Grund herangezogen werden kann. 
Aufgrund dieser Aussage wird es in diesem Jahr erforderlich, die geplanten 
Einzelmaßnahmen nicht erst bei der Auftragsvergabe im Ausschuss bekannt zu geben, 
sondern schon im Freigabeantrag verbindlich festzulegen. 
Gemäß der Prioritätenliste stehen folgende Straßenteilstücke dringlich zur Sanierung an: 

• Dahler Brücke 
• Müllenbach Teilstück Richtung Dahl (Ortsausgang bis Wandererparkplatz) 
• Graf-Albert-Straße (Teilstück zwischen Kreisverkehr und Aufpflasterung) 
• Kirchstraße 



Diese Maßnahmen hatten bereits in 2007 die größte Priorität, wurden allerdings wegen 
der im Jahr 2007 in Obernhagen/Berghof durchgeführten Kanalbaumaßnahme zugunsten 
der Maßnahmen  

• Griemeringhauser Straße 
• Wiesenstraße 
• Klosterstraße (Teilstück) 
• Brückenstraße (Teilstück) 

zurückgestellt, um auf den Umleitungsstrecken im Bereich Müllenbach nicht durch 
zusätzliche Baumaßnahmen den Verkehr zu behindern. 
Als Sonderfall sollte aus Sicht der Verwaltung bei den diesjährigen Deckensanierungen 
die in der Prioritätenliste eigentlich zum Ausbau vorgeschlagene Schmiedestraße 
berücksichtigt werden. Diese schmale Anliegerstraße weist mittlerweile derart starke 
Absackungen der Fahrspuren auf, dass Fahrzeuge mit dem Unterboden aufsetzen. 
Aufgrund der in den letzten Jahren immer wieder vorgenommenen Zurückstellungen der 
Ausbaumaßnahmen kann hier wegen der Unfallgefahr nicht länger bis zum Ausbau 
abgewartet werden. Um der Verkehrssicherungspflicht nachzukommen, ist es daher 
unumgänglich im Rahmen der Deckensanierungen zunächst eine Asphaltierung der 
entstandenen Fahrrinnen vorzunehmen, wodurch sich gleichzeitig aber auch die Priorität 
zum Ausbau nach hinten verschieben würde. 
 
Verwaltungsseitig wird vorgeschlagen, in 2009 für folgende Einzelmaßnahmen bei der 
Kommunalaufsicht nochmals einen Freigabeantrag unter Darstellung der jeweiligen 
Verkehrsgefährdung zu stellen: 

Dahler Brücke 
Müllenbach Teilstück Richtung Dahl 

Graf-Albert-Straße (Teilstück) 
Kirchstraße 

Schmiedestraße 
 
 

 
Anlagen 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
 
Der Bau-, Planungs- und Umweltausschuss  nimmt die verwaltungsseitig vorgeschlagenen 
Einzelmaßnahmen zustimmend zur Kenntnis und beauftragt die Verwaltung einen 
entsprechenden Freigabeantrag bei der Kommunalaufsicht zu stellen. 
 
 
 
 
 
  
Uwe Töpfer Marienheide, 17.06.2009 
 
2. WV zur Sitzung 


